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Par c : en -' 'Pnb ' 1t verant . örtlich : Adolf IVo :i eher t

pol : c 191 Vifen , 9 ; . Gktoiu r 194 '’

ft i e nc r Sä n< er ko .ab en

künstlerisch begabte 7 ' Inder tr . it sehr gutem Schulerfolg im Alter

von 8 bis 10 Jahren finden Aufnahme in die Bxternen - Gratiskufse der

Wiener Sängerknaben . Aufnahmeprüfung am Samstag , den 14 . Oktober
ab 14 Uhr im Heim 8 . , lange Gasse 55.

Umbenennung einer Verkehrstläche im 16 . Bezirk

Zufolge SntSchließung des Leiters des Kulturamtes der Stadl . . Ion
wurde die nach einer Jüdin benannte , f Katharinenruheim 16 . bezirk

t

in " liebhartsruhe " umbenannt . Der Text der Urläute rungstu ' ol ; i . ot;
" Li eh harte ruhe " nach dem bereits im Jahre 1554 urkundlich ervva ivolo?
Plurnamen " Liebhartgraben " .
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